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KIRCHLICHE PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE WIEN/KREMS, CAMPUS KREMS-MITTERAU 
DR. GSCHMEIDLERSTRASSE 22-30, 3500 KREMS 

________________________________________________________________________________ 
 

5271                         Bachelorseminar 

Prof. Dipl.- Päd. Ing. Mag. Dr. Peter MITMANNSGRUBER, BEd 

 

Modulthema: Bachelorarbeit – thematisches Wahlangebot 

 

Vergabe für die ECTS-Anrechnungspunkte 

Titel 
Art der 

LV ECTS SWSt. 
Prüfungs
modus 

Bachelorseminar S 5,0 1,5 S 

Arbeitsstunden a 60 Min.: Lehre (18) + unbetr. Selbstst. (107) 

 
 

Thema/Titel Bachelorseminar 

zugehörig zu Prim7-01, 5271 

Lehr- Lernformen Seminaristisches Arbeiten 

Präsenz 75 % 

 

Beachten Sie bei der Erstellung der Arbeit die Richtlinien für das Verfassen einer 

Bachelorarbeit im Lehramtsstudium Primarstufe in der geltenden Fassung vom 19.05.2020 

(Mitteilungsblatt Nr. 188 der KPH Wien/Krems) und den § 18 der Satzung der Kirchlichen 

Pädagogischen Hochschule Wien/Krems in der geltenden Fassung vom 11.11.2021 

 

Nachzuweisende Kompetenzen: 

„Die Bachelorarbeit ist eine eigenständige schriftliche Arbeit, die nach den Regeln guter 

wissenschaftlicher Praxis im Bachelormodul zu verfassen ist.“ (Mitteilungsblatt Nr. 210, §18 

(1)) 

„Ziel der Bachelorarbeit ist die problemorientierte Darstellung eines klar umgrenzten 

Themas unter kritischer Einbeziehung von wissenschaftlicher Literatur.“ (Mitteilungsblatt Nr. 

188, 4.b.) 

 

Formale Anforderungen: 

Verwenden Sie beim Erstellen der Bachelorarbeit die aktuelle Vorlage der KPH Wien/Krems! 

https://kphvie.ac.at/studieren/weg-durch-das-studium/bachelorarbeit.html 

 

„Das jeweilige Thema und die Fragestellung der Bachelorarbeit werden im Bachelorseminar 

in Form eines Referates präsentiert.“ (Mitteilungsblatt Nr. 188, 3.b.) 

 

Führen Sie ein Betreuungsprotokoll 

https://kphvie.ac.at/studieren/weg-durch-das-studium/bachelorarbeit.html 

 

Weitere Informationen und Vorgaben zur BA sowie die Vorlage zur Erstellung der BA finden 

Sie unter: 

https://kphvie.ac.at/studieren/weg-durch-das-studium/bachelorarbeit.html 

 

Art und Umfang des Leistungsnachweises: Schriftliche Arbeit zwischen 28 und 50 Seiten 

(ohne Abbildungen und Tabellen) 

https://kphvie.ac.at/studieren/weg-durch-das-studium/bachelorarbeit.html
https://kphvie.ac.at/studieren/weg-durch-das-studium/bachelorarbeit.html
https://kphvie.ac.at/studieren/weg-durch-das-studium/bachelorarbeit.html
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Termine im WS 24/25 

 
blau…eLearning, disloziert 
 

1. 03.10. Inhalte, Anforderungen, Kriterien, Termine 

2. 10.10. Zeitplan, Themen- und Fragestellung(en) 

3. 17.10. 20 Literaturquellen (Fachbücher, Zeitschriften, Internetquellen,…), Zitieren, 

Methoden 

4. 24.10. Erstes Inhaltsverzeichnis, konkrete Fragestellung(en) 

5. 31.10. Ein Kapitel in Grobform fertig, konkrete Methode 

6. 14.11. Seminaristisches arbeiten, Hinweise beim Formulieren eigener Gedanken 

7. 21.11.  Seminaristisches arbeiten, Referate, Titel in Österreich 

8. 05.12. Seminaristisches arbeiten, Referate 

9. 12.12. Seminaristisches arbeiten, Referate 

10. 19.12. Seminaristisches arbeiten, Referate 

11. 08.01. Seminaristisches arbeiten, Referate 

12. 15.01. Spätester Fertigstellungstermin der Erstfassung 

 

30.04.2025 Spätester Abgabetermin der Bachelorarbeit (lt. Institutskonferenz) 

 

 

Kriterien für die Beurteilung: 

• Bei der Bearbeitung des Themas und der Betreuung der Studierenden sind die 

Bestimmungen des Urheberrechts, BGBl. Nr. 111/1936 i.d.g.F., zu beachten. 

• Die Bachelorarbeit ist nach wissenschaftlichen Grundsätzen stringent gegliedert. 

• Die Bachelorarbeit folgt dem aktuellen Entwicklungsstand der jeweiligen 

Disziplin(en). 

• Die/der Studierende setzt sich mit (inter)nationaler Fachliteratur auseinander. 

• Ausgangspunkt der Bachelorarbeit ist eine klar formulierte Fragestellung. 

• Die Methodenwahl muss offengelegt werden. Bei empirischen Arbeiten (qualitativ, 

quantitativ) basiert die Datengenerierung und Datenverarbeitung auf den 

entsprechenden Standards empirischer Forschung. 

• Die Beantwortung der Forschungsfrage sowie Forschung und theoretischen 

Auseinandersetzung sind explizit und klar dargestellt. 

• Die formale Korrektheit (laut den Vorgaben der KPH Wien/Krems, veröffentlicht 

unter dem Link www.kphvie.ac.at/Mitteilungsblatt) muss gegeben sein. 

• Ein differenziertes Problembewusstsein bezüglich des zu bearbeitenden Themas ist 

ersichtlich. 

• In der Bachelorarbeit ist die Verknüpfung von Theorie und Praxis aufgezeigt 

(Berufsfeldbezug). 

• Die sprachlich-argumentative Klarheit ist gegeben.  

• Die Arbeit ist gut lesbar und verständlich geschrieben. 

• Die Arbeit ist gut strukturiert und hat ein angemessenes Layout. 

• Die Zitation im Fließtext und das Literaturverzeichnis sind korrekt. 

• Sachliche und sprachliche Richtigkeit muss gegeben sein. Besonders schwerwiegende 

und/oder gehäufte Mängel im Bereich der Textproduktion, der Orthographie oder im 

Literaturbeleg schließen eine positive Beurteilung aus. 

 

Nähere Beurteilungskriterien entnehmen Sie dem Beiblatt. 

http://www.kphvie.ac.at/Mitteilungsblatt
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Nähere Beurteilungskriterien (Beiblatt): 

 


